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Alterthümer der Hercegovina (II.) und der
südlichen Theile Bosniens,

nebst einer Abhandlung über die römischen Strassen und Orte im

heutigen Bosnien.
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(Mit 22 Abbildungen und l Karte.)

lVIeinen ersten Bericht über ,Alterthümer der Hercego
vina“ (Sitzungsber. 1880, S. 491—612) konnte ich durch Heran
ziehung einer einheimischen Vorarbeit zu einer Uebersicht aller
Denkmäler des oberen Landestheiles (der Bezirke Mostar,
Ljubuski, Zupanjac-Duvno, Konjica, Pocitelj) 1 erweitern. Zum
Schlüsse sind demselben einige Nachweisungen aus den Be
zirken Stolac und Nevesinje beigefügt, gleichsam als Ueber-
gang auf das Terrain meiner zweiten Reise, die mich von
Kagusa aus durch die Bezirke der südlichen und östlichen

Hercegovina Trebinje, Bilek, Gacko, Foca nach dem occupir-
teu Gebiete des Sand^aks Novibazar (ehemals auch ein Theil
der freien Hercegovina) führte, und deren Resultate hiemit
vorgelegt werden. Im Anschluss an diesen zweiten Bericht

über hereegovinische Alterthümer folgen (von S. 837 ab) die
Ergebnisse meiner Touren in Bosnien (1879 und 1880). Diese
bewegten sich ausschliesslich innerhalb der Kreise Sarajevo
und Travnik, so dass von den sechs Kreisen, in welche jetzt
Bosnien mit der Hercegovina eingetheilt ist, nur drei: Sara
jevo, Travnik und Mostar (Hercegovina) in den beiden vorlie
genden Berichten abgehandelt sind und die übrigen (Banjaluka,
Bihac, Zvornik), welche an Kroatien und Slavonien grenzen,

! Die Bezirksbehörde Pocitelj wurde seitdem aufgelöst und in eine der

Bezirksbehörde Stolac unterstellte Expositur umgewandelt. Das Territo
rium des Bezirkes Pocitelj wurde zwischen den Bezirken Stolac und

Ljubuski derart getheilt, dass die Expositur Gabella der Bezirksbehörde
Ljubuski unterstellt wurde.


